
im kommenden Jahr wird in Schleswig-Holstein ein 
neuer Landtag gewählt und ich würde mich freuen, 
euer Kandidat für den Wahlkreis 22 zu sein.

Ein Schwerpunkt meiner politischen Arbeit ist die 
Frage nach einer gerechten Wirtschafts- und 
Steuerpolitik. Trotz stetig steigender Produktivität 
werden Arbeitnehmer*innen aufgefordert, mehr und 
länger zu arbeiten, um den gesellschaftlichen 
Wohlstand zu erhalten. Gleichzeitig verlieren viele 
Menschen an realer Kaufkraft und die 
Vermögensungleichheit nimmt immer weiter zu. 
Während die Mehrheit kein oder kaum Vermögen 
aufbauen kann, besitzt das reichste Zehntel der 
Bevölkerung über die Hälfte des Gesamtvermögens - 
Tendenz steigend. Das erzeugt aus gutem Grund bei

Liebe Freund*innen,

BEWERBUNG ALS EUER KANDIDAT
FÜRWK 22: PINNEBERG-NORD
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vielen Menschen ein Ungerechtigkeitsgefühl.

Deshalb setze ich mich für eine Politik ein, die Arbeit stärker wertschätzt und 
Reichtum gerechter besteuert. Wer jeden Tag arbeitet, muss von seinem 
Einkommen gut leben können. Kleine und mittlere Einkommen müssen 
gestärkt werden und sehr große Vermögen und Kapitalerträge stärker zur 
Finanzierung unseres Gemeinwesens beitragen.

Für mich ist klar: Wirtschaftswachstum darf kein Selbstzweck sein. Auf einem 
endlichen Planeten können wir nicht dauerhaft auf immer mehr 
Ressourcenverbrauch und unbegrenztes Wachstum setzen.



Lass uns ins Gespräch kommen!

Unser Ziel muss sein, Wohlstand und 
soziale Sicherheit innerhalb der 
planetaren Grenzen zu sichern. Wir 
müssen auf ein Wirtschaften des 21. 
Jahrhunderts umstellen, das 
Nachhaltigkeit und ein gutes Leben 
für alle über reine Wachstumszahlen 
stellt.

Ein weiterer Fokus meiner Arbeit ist 
konsequenter Antifaschismus. 
Rechtsextremismus bedroht 
Menschen mit Migrationshintergrund, 
queere Menschen und alle, die sich 
für unsere Demokratie einsetzen. Er 
greift damit die Grundwerte unserer 
offenen Gesellschaft an. Statt den 
vermeintlich einfachen Antworten der 
Rechten hinterherzulaufen, müssen 
wir Lösungen für die Probleme 
unserer Zeit umsetzen und die 
Menschen mit spürbaren Fortschritten 
von ihnen überzeugen.

Einer dieser Fortschritte, der zurzeit in 
unserem Kreis umgesetzt wird ist der 
Umbau der Strecke zwischen 
Eidelstedt und Kaltenkirchen zur 
S-Bahn. Ich konnte in der 
Kommunalpolitik in Quickborn bereits 
Maßnahmen unterstützen, um in 
Zukunft die Kapazität der S-Bahn 
auszuschöpfen, wie etwa der Bau 
einer Bike & Ride Anlage in 
Quickborn Süd. In der kommenden 
Legislaturperiode müssen aber 
weitere Maßnahmen ergriffen 
werden, wie die Stärkung des 
Busverkehrs durch Taktverdichtungen 

und neue Linien, damit die S-Bahn 
auch denjenigen zugutekommt, die 
noch nicht angebunden sind.

Ein weiteres drängendes Problem ist 
der Mangel an bezahlbarem 
Wohnraum. In der Kommunalpolitik 
setzen wir uns bei Neubauten bereits 
für einen höheren Anteil an 
geförderten Wohneinheiten ein. Es 
müssen weitere Maßnahmen ergriffen 
werden, um noch schneller, aber 
unter Berücksichtigung der 
Herausforderungen des 
Klimawandels, günstigen Wohnraum 
bauen und sanieren zu können.

Für diese und weitere Themen will ich 
einen engagierten und sichtbaren 
Wahlkampf führen. Ich freue mich 
darauf im #TeamTouré an 
Infoständen zu stehen, an Haustüren 
zu klingeln, Gespräche zu führen und 
um jede Stimme zu werben. Denn 
jede Stimme stärkt unsere Ideen und 
unsere Partei.

Ich möchte unseren Wahlkreis mit 
voller Energie vertreten und 
gemeinsam mit euch für ein 
gerechteres, ökologischeres und 
solidarischeres Schleswig-Holstein 
kämpfen.

Dafür bitte ich um euer Vertrauen.

luca.moriconi@gruene-pi.de 
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